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Niederschrift Nr. 2 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Kleve 

am Donnerstag, 12. Juli 2018, in der Gaststätte 'Dithmarscher Hof' 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:30 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Thomas Schittkoswki als Vorsitzender 
Herr Udo Schladetsch 
Herr Marco Bies 
Herr Hanno Rüsch 
Herr Gerhard Carstens 
Herr Michael Siegert 
Frau Karin Piening-Wollgast 
Herr Eggert Schmidt 
Herr Manuel Schröder 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Ronja Steffen als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung:  

1. Einwohnerfragestunde 

2. Mitteilungen 

3. Kita Hennstedt - geänderte Kostenbeteiligung Erweiterungsbau zwei Gruppen 

4. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es sind keine Einwohnerinnen und Einwohner anwesend. Es werden keine Fragen ge-
stellt. 
 

 
TOP 2. Mitteilungen   
 
Der Vorsitzende berichtet kurz über die bisherige Amtszeit mit vielen Neuerungen. 
Außerdem gibt er einen Überblick über die Themen, die bei der letzten Amtsaus-
schusssitzung behandelt wurden.  
 
Auf der Internetseite zu den Windeignungsflächen für Schleswig-Holstein kann man 
einsehen, dass kein Gebiet für Kleve vorgesehen ist. 
 
Es gibt Fördermittelangebote für Sportanlagen und Feuerwehrgerätehäuser. Mit der 
Verwaltung werden die Möglichkeiten für die Gemeinde Kleve, die Anträge sowie die 
Antragsfristen besprochen werden. 
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TOP 3. Kita Hennstedt - geänderte Kostenbeteiligung Erweiterungsbau zwei 
Gruppen   
 
Die Gemeinden hatten bereits die Beteiligung am Erweiterungsbau der Kita Hennstedt 
für eine Gruppe beschlossen. Die Gesamtbaukosten sollten sich auf 718.200,00 € be-
laufen.  
 
In diversen Zusammenkünften der Bürgermeister der Trägergemeinden, Vertretern der 
Kindertagesstätte und Gesprächen mit der Heimaufsicht des Kreises Dithmarschen 
wurde die akute Notwendigkeit zur Erweiterung der Kindertagesstätte Hennstedt erör-
tert. Als Ergebnis soll die Einrichtung nun um eine Regelgruppe mit 20 Ü3-Plätzen, 
sowie eine weitere Familiengruppe (10 Ü3- und 5 U3-Plätze) erweitert werden.  
In dem Anbau soll ebenso ein Multifunktionsraum (Essens- und Veranstaltungsraum 
mit Küche) entstehen, da der vorhandene Essenraum zu klein ist. 
Die Gruppenräume sind so flexibel geplant, dass eine spätere Umwandlung in eine an-
dere Gruppe ohne weiteres möglich ist.  
Ebenso müssen noch einige Arbeiten im Altbestand erfolgen (Erneuerung Fußböden, 
Brandmeldeanlage, Umbau von Räumen).  
Die zusätzlichen Kosten belaufen sich auf 374.800,00 €, sodass nunmehr mit 
1.093.000 € Gesamt-Baukosten gerechnet werden muss. 
 

Kostenschätzung 1.093.000,00 € Nach DIN 276  

 

abzgl. Förderung  -300.000,00 € 

20 Plätze Regelgruppe/ 
15 Plätze Familiengruppe 

Förderung FG 
steht leider 
noch nicht fest; 
Summe laut 
Förderbescheid 
v. 11.12.2017 

umzulegende Kos-
ten 793.000,00 € 

  

 

     

Gemeinde 
Ø Bele-
gungs- 
monate 

% Kostenanteil  

 Barkenholm 8,00 0,75%         5.963,36€  
 Bergewöhrden 4,00 0,38%         2.981,68 €  
 Delve 41,67 3,92%       31.061,65 €  
 Fedderingen 79,50 7,47%       49.812,29 €  Summe Mischmodell 

Glüsing 0 0,00%         9.264,13 €  
Differenz Kleve u. Fed-
deringen 1/2-Anteil 

Hennstedt 722,50 67,91%     538.565,84 €  
 Hollingstedt 19,33 1,82%       14.408,97 €  
 Kleve 88,67 8,33%       57.016,70 €  Summe Finanzkraft 

Linden 31,33 2,95%       23.354,00 €  
 

Norderheistedt 0 0,00%         9.264,13 €  
Differenz Kleve u. Fed-
deringen 1/2-Anteil 

Schlichting 18,00 1,69%       13.417,56 €  
 Süderheistedt 38,83 3,65%       28.944,65 €  
 Wiemerstedt 12,00 1,13%         8.945,04 €  
 Gesamt 1.063,83 100,00%     793.000,00 €  
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Es wird ausführlich über diese Angelegenheit und die bisherige Vorgehensweise der 
Gemeinde Hennstedt diskutiert.  
 
Beschluss:  
Die Gemeinde beteiligt sich an den Investitionskosten für den Erweiterungsbau von 
einer Regelgruppe, einer Familiengruppe und eines Multifunktionsraumes an die Kin-
dertagesstätte „Lummerland“ in Hennstedt.  
Die Kostenumlage erfolgt nach anliegendem Finanzierungsplan. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde Kleve mit der bisherigen Vorgehens-
weise nicht einverstanden ist. Laut Vertrag erfolgt eine Beteiligung nach vorherigen 
Einvernehmen, die Gemeinde Kleve ist bei weiteren Änderungen frühzeitig zu informie-
ren. 
 
Stimmenverhältnis: 
7 Ja-Stimmen; 2 Nein-Stimmen      

 
 
TOP 4. Eingaben und Anfragen   
 
Im Mühlenweg und im Westen müssen Leuchtmittel ausgetauscht werden. Die Arbei-
ten werden abgesprochen. 
 
Die Absackung an einem Straßeneinlauf wird behoben. 
 
Der Auftrag der Firma M&R soll um die Arbeiten am Sportplatz erweitert werden. 
 
Der Bärenklau am Buschplatz ist sehr groß geworden, es werden geeignete Maßnah-
men abgesprochen. 
 
Herr Bies fragt an, ob das Willkommensgeschenk der Gemeinde für neugeborene Kle-
ver Kinder weiterhin fortgeführt werden soll, obwohl der Elternbeitrag der Spielgruppe 
aufgrund der Erweiterung der Betreuungszeiten steigen wird. Die Anwesenden sind 
sich einig, dass es fortgeführt werden soll. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob 
der bisherige Beschluss aufgrund der Erhöhung erneuert werden muss. 
 
Notwendige Maßnahmen am Buschplatz sowie an den Gemeindewegen werden abge-
sprochen.  
 
Die Fahrradtour der Gemeinde wird durch den Kulturausschuss organisiert. 
 
 
 

 
 
 
 
 

(Schittkowski)  (Steffen) 
Vorsitzender  Protokollführerin 

 
 
Verteiler:  GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch (us) 


